
Einsätze vom 01.04.2005 bis 30.06.2005

Freitag, 24.06.2005, 5:00 Uhr
Bückeburg, Am Hofgarten

Flächenbrand

Der Einsatzleitstelle in Stadthagen wurde eine unbekannte Rauchentwicklung im Bereich eines
Behindertenwohnheims telefonisch gemeldet. Der diensthabende Disponent alarmierte die Feuerwehr
Bückeburg-Stadt.

Der BvD lokalisierte die Rauchentwicklung in einem Blumenbeet vor dem Haupteingang. Ausgelöst wurde
der "Flächenbrand" vermutlich durch Zigarettenreste. Die Besatzung des LF 16/12 löschte die ca. 2 m² mit
dem Schnellangriff ab.

Die Einsatzstelle wurde der Polizei übergeben.

Ein Einsatz in solchen Objekten wird für die Feuerwehr mit höchster Brisanz angesehen, da die Bewohner
in einem Realfall das Gebäude nicht selbstständig verlassen können.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg-Stadt: BvD, LF16/12

Donnerstag, 23.06.2005, 9:09 Uhr
Bückeburg, Am Marktplatz

Feuermeldeeinlauf

Wieder löste die automatische Brandmeldeanlage in einer Versammlungsstätte aus. Wie den Tag zuvor
wurde die Feuerwehr Bückeburg-Stadt alarmiert.

Bei der Erkundung durch den Einsatzleiter konnte jedoch nichts festgestellt werden. Ein weiterer Einsatz
für die Feuerwehr war somit nicht erforderlich.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg-Stadt: BvD, LF16/12

Mittwoch, 22.06.2005, 16:17 Uhr
Bückeburg, Am Marktplatz

Feuermeldeeinlauf

Die automatische Brandmeldeanlage in einer Versammlungsstätte löste aus und meldete der Leitstelle in
Stadthagen ein Feuer. Der Disponent alarmierte daraufhin die Feuerwehr Bückeburg-Stadt.

An der Einsatzstelle erkundete der BvD mit dem Gruppenführer und dem Angriffstrupp des LF 16/12, dass
Dekoration für eine Veranstaltung im Bereich eines sogenannten Linienmelders aufgehangen wurde. Da
Linienmelder ähnlich wie eine Lichtschranke funktionieren, wurde er durch die Dekoration getäuscht und
löste aus.

Da dies kein Einsatz für die Feuerwehr ist, konnten die Einsatzkräfte wieder einrücken.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg-Stadt: BvD, LF16/12, DLK23/12, TLF 16/24



Freitag, 10.06.2005, 9:27 Uhr
Bückeburg, Am Marktplatz

Feuermeldeeinlauf

Die automatische Brandmeldeanlage in einem Gastronomiebetrieb meldete der Leitstelle in Stadthagen ein
Feuer. Der zuständige Disponent alarmierte daraufhin die Feuerwehr Bückeburg-Stadt.

Am Einsatzort lokalisierte der BvD mit der Besatzung des LF 16/12 den ausgelösten Melder in der
Restaurantküche, wo er durch die Küchenarbeit getäuscht wurde. Um solche Täuschungsalarme zu
verhindern, schaltet sich die Anlage normalerweise während des Gastronomiebetriebes ab. Ein weiterer
Einsatz der Feuerwehr war somit nicht notwendig.

Die Einsatzstelle wurde dem Betreiber übergeben.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg-Stadt: BvD, LF16/12, DLK23/12

Montag, 30.05.2005, 1:12 Uhr
Bückeburg, B83 zwischen Selliendorf und Ludhen

Straßenreinigung und Einsatzstellenausleuchtung nach Verkehrsunfall mit Kühen

Über den Polizeinotruf meldeten Autofahrer, dass sich eine Kuhherde auf der B83 zwischen Selliendorf
und Bad Eilsen befindet. Noch ehe die Polizeibeamten am Einsatzort waren und handeln konnten, kam es
zu einem Unfall mit einem Tier. Ein weiterer Kuh-Unfall ereignete sich noch während der Sicherung der
Unfallstelle.

Da nicht genau bekannt war, wieviele Tiere zu der Herde gehören, wurde über die Feuerwehrleitstelle in
Stadthagen die Feuerwehr Bückeburg-Stadt zur Unterstützung gerufen.

Um die Tiere in der Dunkelheit besser ausfindig zu machen, wurde der Lichtmast des Rüstwagens
eingesetzt. Das TLF 24/50 reinigte die nach den Unfällen verschmierte Fahrbahn.

Die Einsatzstelle wurde der Polizei übergeben.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg-Stadt: BvD, RW2, TLF24/50
l Polizei: Streifenwagen

Beim Reinigen der B83 - Quelle: TV-
Schaumburg, Holger Ass

Freitag, 27.05.2005, 21:21 Uhr
Bückeburg, Langestraße

Feuermeldeeinlauf in einem Geschäftscenter



Die automatische Brandmeldeanlage in einem Geschäftscenter löste aus und meldete der Leitstelle ein
Feuer. Der diensthabende Disponent alarmierte daraufhin die Feuerwehr Bückeburg-Stadt.

Am Einsatzort stellte der BvD beim Zugang der Brandmeldezentrale (BMZ) eine Verrauchung fest. Der
Angriffstrupp vom LF 16/12 erkundete unter schwerem Atemschutz, dass ein Strahler im Schaufenster auf
der Rückseite des Gebäudes einen technischen Defekt und die umliegenden Räume dadurch verraucht
hatte. Der Scheinwerfer wurde entfernt und anschließend die Decken und Wandverkleidung auf
Brandnester überprüft.
Da die Verrauchung zunächst unklar war, wurde parallel zum Innenangriff vom LF 16/12 auf der
Vorderseite des Gebäudes die Drehleiter in Stellung gebracht, um das Dach überprüfen zu können.

Die Einsatzstelle wurde dem Hausmeister übergeben.

Hier zeigt sich, dass nicht jeder Meldeeinlauf ein Fehlalarm und wie wichtig eine Brandmeldeanlage ist.
Auch wenn die Fehlalarme für Betreiber und Feuerwehr sehr unangenehm sind. Durch die frühe
Erkennung eines Feuers, kann wie hier, ein größerer Schaden vermieden werden.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg-Stadt: BvD, LF16/12, DLK23/12, TLF24/50, LF 8
l Polizei: Streifenwagen

Der defekte Scheinwerfer
Die Stelle, an der der Strahler

angebracht
war.

Überprüfung der Verkeidung

Dienstag, 24.05.2005, 6:27 Uhr
Bückeburg, Lulu-von-Strauß-und-Torney-Str.

Feuermeldeeinlauf in einer Schule

Die automatische Brandmeldanlage der Sporthalle einer Schule meldete der Leitstelle in Stadthagen ein
Feuer. Der Disponent alarmierte daraufhin die Feuerwehr Bückeburg-Stadt.

Der BvD überprüfte den ausgelösten Bereich, konnte jedoch nichts feststellen. So konnte die angerückten
Fahrzeuge wieder einrücken.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg-Stadt: BvD, LF16/12, DLK23/12

Samstag, 21.05.2005, 22:28 Uhr
Bückeburg, Marktplatz



Feuermeldeeinlauf in einer Versammlungsstätte

Die automatische Brandmeldeanlage meldete der Leitstelle ein Feueralarm. Der Leitstellendisponent
alarmierte daraufhin die Feuerwehr Bückeburg-Stadt.

Am Einsatzort erkundete der BvD mit dem Gruppenführer vom LF 16/12, dass Disconebel die Anlage
getäuscht hat. Ein weiterer Einsatz der Feuerwehr war nicht mehr notwendig.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg-Stadt: BvD, LF16/12, DLK23/12, TLF16/24, LF 8

Freitag, 20.05.2005, 14:36 Uhr
Bückeburg, Am Hofgarten

Feuermeldeeinlauf in einem Behindertenwohnheim

Die automatische Brandmeldeanlage löste ein Feueralarm aus, woraufhin die Feuerwehr Bückeburg-Stadt
alarmiert wurde.

Der zuerst anrückende BvD konnte schnell Entwarnung geben, denn die Anlage wurde durch
Malerarbeiten ausgelöst. Es brauchten keine weiteren Fahrzeuge anrücken.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg-Stadt: BvD

Dienstag, 17.05.2005, 18:35 Uhr
Bückeburg, Friedrich-Bach-Straße

Personenbefreiung aus einem Fahrstuhl

Anwohner meldeten der Leitstelle in Stadthagen, dass im Fahrstuhl eines Mehrfamilienhauses in der
Friedrich-Bach-Straße 2 Personen im Fahrstuhl festsitzen. Aufgrund dieser Meldung alarmierte der
Disponent die Feuerwehr Bückeburg-Stadt.

Am Einsatzort sicherten der BvD und die Rüstwagenbesatzung den Fahrstuhl und öffneten die Tür des
Fahrstuhls im 3. Obergeschoss. Die Personen konnten anschließend wohlauf den Fahrstuhl verlassen.

Die Einsatzstelle wurde der Hausmeisterin übergeben

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg-Stadt: BvD, RW 2

Dienstag, 17.05.2005, 16:02 Uhr
Bückeburg, Bahnhof

Brand einer Hecke

Passanten meldeten eine brennende Hecke im Bereich Bahnhof. Die daraufhin alarmierte Feuerwehr
Bückeburg-Stadt rückte gemäß der Ausrückeordnung mit dem BvD und den beiden TLFs an.

An der Einsatzstelle erkundete der BvD, dass eine Hecke auf einer Fläche von 3m x 3m brannte. Die
Besatzungen der beiden TLFs löschten das Feuer mit einem Schnellangriff.

Die Einsatzstelle wurde der Polizei übergeben.

Eingesetzte Fahrzeuge:



l Feuerwehr Bückeburg-Stadt: BvD, TLF 16/24, TLF 24/50

Sonntag, 15.05.2005, 14:55 Uhr
Bückeburg, B65 zwischen Abfahrt Meißen und Röcke

PKW-Brand

Die Leitstelle Schaumburg alarmierte nach dem neuen Zugkonzept der Stadt Bückeburg die Feuerwehren
Bückeburg-Röcke, -Evesen, -Cammer und -Stadt zu einem PKW-Brand. Das Fahrzeug befand sich aus
Richtung Minden kommend zwischen der Abfahrt Meißen und Röcke/ Bückeburg-West.

Der BvD Bückeburg erkundete, dass kurzzeitig im Motorraum etwas brannte, jedoch das Feuer bis zum
Eintreffen der Feuerwehr wieder ausgegangen war. Das LF 8 aus Röcke klemmte die Batterie ab und
streute mit Ölbindemittel auslaufenden Kraftstoff bzw. Schmiermittel ab. Das TLF 24/50 aus Bückeburg
blieb zur Verkehrsabsicherung noch an der Einsatzstelle. Weitere Fahrzeuge waren nicht erforderlich und
konnten wieder einrücken.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg-Stadt: BvD, TLF 24/50, RW 2, LF 8
l Feuerwehr Bückeburg-Röcke: LF 8
l Feuerwehr Bückeburg-Evesen: LF 8
l Feuerwehr Bückeburg-Cammer: LF 8

Dienstag, 10.05.2005, 14:10 Uhr
Bückeburg-Röcke, Röcker Straße

Finger in Maschinenteil eingeklemmt

Die Feuerwehreinsatz- und Rettungsleitstelle erhielt die Meldung, daß eine Person mit der Hand in einer
Maschine eingeklemmt ist. Daraufhin wird der Rettungsdienst mit einem Rettungswagen und einem
Notarzteinsatzfahrzeug, die Feuerwehr Bückeburg-Stadt mit dem Rüstzug und die örtlich zuständige
Feuerwehr Röcke alarmiert.

Der linke Zeigefinger der Patientin war in einem Hartkunststoffgewinde eines elektrischen Motors mit
Getriebe eingeklemmt. Nach schmerztherapeutischer Behandlung durch den Notarzt wurde von der
Feuerwehr Bückeburg zusammen mit dem Betriebspersonal das Getriebe vom Motor getrennt, so daß der
Finger etwas entlastet werden konnte.
Die endglültige Entfernung des Getriebs vom Finger erfolgte durch das medizinische Personal im
Krankenhaus.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg-Stadt: BvD, RW 2, TLF 24/50
l Feuerwehr Röcke: LF 8
l DRK Rettungsdienst Schaumburg: RTW, NEF
l Polizei: 1 Streifenwagen

Montag, 02.05.2005, 17:26 Uhr
Bückeburg, Bahnhofsparkplatz



Flächenbrand

Bahnmitarbeiter haben der Leitstelle Schaumburg einen Flächenbrand im Bereich des Bahnhofes
gemeldet, die daraufhin die Feuerwehr Bückeburg-Stadt alarmierte.

Der Einsatzort wurde vom BvD links neben dem Bahnhofsparkplatz lokalisiert. Hier brannten ca. 45m²
Strauch- und Grasfläche neben einem Rangiergleis. Die Besatzungen vom TLF 16/24 und TLF 24/50
löschten die Fläche mit 2 C-Rohren ab. Während den Löscharbeiten wurde der Bahnverkehr gestoppt.

Die Einsatzstelle wurde dem Notfallmanager der Deutschen Bahn übergeben.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg-Stadt: BvD, TLF 24/50, TLF 16/24, LF 16/12
l Deutsche Bahn: Notfallmanager

Sonntag, 01.05.2005, 10:45 Uhr
Bückeburg

Einsatzbereitschaft beim Feuerwehrgerätehaus

Aufgrund von angekündigten Demonstrationen hat die Feuerwehr eine 5 Mann starke Einsatzbereitschaft
gestellt. Dies war aufgrund der Behinderungen in der Stadt und der erhöhten Einsatzgefahr erforderlich.

Da die Bereitschaft zu keinem Einsatz ausrücken musste, konnte diese um ca. 15:00 Uhr wieder
aufgehoben werden.

Sonntag, 01.05.2005, 3:25 Uhr
Bückeburg, Bahnhofstraße

Straßenreinigung

Die Polzei Bückeburg hat über die Leitstelle Schaumburg die Feuerwehr Bückeburg-Stadt um Amtshilfe
gebeten.

Unbekannte haben auf die Bahnhofstraße Kreide aufgetragen, die entfernt werden sollte. Hierfür wurde
das TLF 25/50 und das TLF 16/24 eingesetzt.

Die Einsatzstelle wurde der Polizei übergeben.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg-Stadt: BvD, TLF 24/50, TLF 16/24
l Polizei: Streifenwagen

Mittwoch, 27.04.2005, 22:21 Uhr
Bückeburg, Herderstraße

Feuer im 3. Obergeschoss

Anwohner meldeten der Leitstelle in der Herderstraße einen Zimmerbrand im dritten Obergeschoss eines
Mehrfamilienhauses. Der Disponent alarmierte sofort neben der Feuerwehr Bückeburg-Stadt auch den
Rettungsdienst und die Polizei.

Der von der Feuerwehr zuerst eintreffende BvD erkundete, dass ein Zimmer im dritten Obergeschoss
gebrannt hatte. Das Feuer konnte allerdings von den Anwohnern selbst gelöscht werden.
Das LF 16/12 rückte dennoch an, um das Brandgut mit Schuttwannen aus der Wohnung zu räumen,
hierbei waren die bereits während der Fahrt geschulterten Atemschutzgeräte nicht mehr erforderlich. Die
weiteren anrückenden Fahrzeuge, konnten den Einsatz abbrechen und wieder einrücken.



Die Einsatzstelle wurde der Polizei übergeben.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg-Stadt: BvD, LF16/12, DLK23/12, RW 2
l DRK Rettungsdienst Schaumburg: RTW
l Polizei: 2 Streifenwagen

Sonntag, 24.04.2005, 03:40 Uhr
Helpsen, Enzer Straße

Dachstuhl- und Wohnungsbrand

Die Feuerwehr Helpsen forderte zur Unterstützung zu einem ausgedehnten Wohnungs- und
Dachstuhlbrand die Drehleiter Bückeburg an. Es ist aus einsatztaktischen Gründen in der Alarm- und
Ausrückeordnung festgelegt, dass bei einer Drehleiteranforderung ein kompletter Löschzug ausrückt.
Somit wurde neben der Drehleiter das TLF 16/24 und das LF 8 mit Schaum-/Wasserwerfer nach Helpsen
entsandt.

An der Einsatzstelle nahm die DLK-Besatzung einen Löschangriff mit dem Wenderohr auf das Dach vor.
Dabei rüstete sich der Maschinist im Korb mit Atemschutz aus. Das TLF 16/24 speiste die DLK als
Wasser-Puffer und stellte so eine konstante Wasserversorgung sicher. Das LF 8 mit Schaum-
/Wasserwerfer hielt sich im Bereitstellungsraum einsatzbereit. Er wurde im weiteren Einsatzverlauf nicht
eingesetzt.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, DLK 23/12, TLF 16/24, LF8 mit Schaum-/Wasserwerfer
l Feuerwehr Helpsen
l Feuerwehr Kirchhorsten
l Feuerwehr Schierneichen
l Feuerwehr Sülbeck
l Feuerwehr Südhorsten
l Feuerwehr Stadthagen mit DLK und TLF 24/50

Angaben der Feuerwehren ohne Gewähr und in Zwangloser Reihenfolge, bei Verbesserung E-Mail

Sonntag, 24.04.2005, 0:32 Uhr
Bückeburg / Porta Westfalica, Im Gallen

brennende Grillhütte

Der Leitstelle Schaumburg wurde eine brennende Grillhütte auf dem Gelände des Segelflugplatzes
gemeldet. Daraufhin alarmierte der Disponent die Feuerwehr Bückeburg-Stadt. Parallel wurden von der
Kreisleitstelle Minden die hauptamtlichen Kräfte der Feuerwehr Porta Westfalica alarmiert.

Da der Einsatzort auf Portanergebiet lag, haben die Beamten der Wache Porta den Einsatz übernommen.
Ein weiteres Ausrücken der Feuerwehr Bückeburg war nicht notwendig.

Eingesetzte Fahrzeuge:



l Feuerwehr Bückeburg: BvD
l Hauptamtliche Wache Feuerwehr Porta Westfalica: TLF 24/50, DLK 23/12, RTW

Samstag, 23.04.2005, 3:40 Uhr
Bückeburg, Wieheweg

brennendes Wohnmobil

Ein brennendes Wohnmobil meldete die Leitstelle der Feuerwehr Bückeburg-Stadt.

Das TLF 24/50 setzte einen Atemschutztrupp mit dem Schnellangriff ein. Im frühen Einsatzverlauf wurde
eine Propan-Gasflasche aus dem Wohnmobil geborgen, die später dem Eigentümer übergeben wurde. Die
Besatzung des Rüstwagens klemmte die Batterie des Wohnmobils ab und leuchtete die Einsatzstelle mit
dem Lichtmast aus.

Die Einsatzstelle wurde dem Besitzer übergeben.

Eingesetzte Fahrzeuge: BvD, TLF 24/50, RW 2

Mittwoch, 20.04.2005, 19:40 Uhr
Bückeburg, Bahnhofstraße

Ölspur

Zu einem Ölfleck im Kreuzungsbereich Unterwallweg/Bahnhofstraße wurde die Feuerwehr Bückeburg-
Stadt gerufen.

Die erste Erkundung des Einsatzleiters ergab: Ein weiterer Ölfleck im Kreuzungsbereich
Unterwallweg/Obertorstraße und vom Unterwallweg bis zur Post an der Bahnhofstraße, wo ein PKW ohne
Ölablassschraube abgestellt wurde.

Der Einsatzleiter zog die Polizei zur Verkehrsabsicherung in den Kreuzungsbereichen hinzu.

Die Besatzung des Rüstwagens streute das Öl mit Ölbindemittel ab und nahm es anschließend wieder auf.
Da der PKW erst am Folgetag abgeholt werden sollte, wurde, um einer weiteren Verschmutzung
vorzubeugen, der Bereich des PKWs großzügig abgestreut.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg: BvD, RW 2
l Polizei: Streifenwagen

Montag, 11.04.2005, 16:37 Uhr
Bückeburg, Lange Straße

Papiercontainerbrand

Der Leitstelle wurde ein brennender Papiercontainer im Hinterhof der Langen Straße gemeldet, woraufhin
die Feuerwehr Bückeburg-Stadt alarmiert wurde.



Da der Container direkt an einer wärmeisolierten Wand stand, hatte sich das Feuer auf diese ausgeweitet.
Durch das dennoch schnelle Eingreifen der Besatzung des TLF 24/50 mit einem C-Rohr, konnte ein
weiteres Ausdehnen auf das Gebäude verhindert werden. Um alle Glutnester im Papier ausfindig zu
machen, wurde der Container durch die Besatzung des RW 2 geöffnet und der Inhalt mit Dunghaken
auseinandergezogen.

Die Einsatzstelle wurde dem Besitzer übergeben.

Eingesetzte Fahrzeuge: BvD, TLF 24/50, RW 2

Samstag, 09.04.2005, 11:15 Uhr
Bückeburg, Lehnstraße

brennender Abfallhaufen

Vom alten An- und Verkaufgelände ging eine starke Rauchentwicklung aus, die auch den Bahnhof betraf.
Da die Einsatzkräfte der Feuerwehr Bückeburg-Stadt noch am Gerätehaus mit dem Reinigen der
eingesetzten Geräte der Ölspur beschäftigt waren, leitete der Leitstellendisponnent den Einsatz telefonisch
weiter.

Der erst eintreffende BvD erkundete die Lage: Auf dem Hof des alten An- und Verkaufgebäudes
verbrannten Pächter Grünabfälle und altes Mobiliar. Da zu dem Zeitpunkt kein Brenntag war (und auch
NUR Gartenabfälle verbrannt werden dürfen) wurde das Feuer von der Besatzung des LF 16/12 mit dem
Schnellangriff gelöscht. Für Nachlöscharbeiten wurde der Haufen mit Dunghaken auseinandergezogen.

Die Einsatzstelle wurde der Polizei übergeben.

Eingesetzte Fahrzeuge: BvD, LF16/12, Streifenwagen der Polizei

Samstag, 09.04.2005, 8:57 Uhr
Bückeburg, Jetenburgerstr. Ecke Pulverstr. und Bahnhofvorplatz

Ölspur

Der Leitstelle wurde eine Ölspur im Bereich der Jetenburgerstraße gemeldet. Daraufhin alarmierte der
Disponnent die Feuerwehr Bückeburg-Stadt.

Bei der Erkundung des BvD stellte dieser fest, dass sich die Ölspur im Kreuzungsbereich der
Jetenburgerstraße, Pulverstraße und Alter Weg, sowie im Bereich der Bushaltestellen am Bahnhof befand.
Durch den Regen hat sich das Ölprodukt auf dem kompletten Fahrbahnbereich verteilt.



Der Rüstwagen sicherte zuerst den Kreuzungsbereich ab und streute dann mit Unterstützung der
Besatzung des MZF den Bereich an der Pulverstraße ab, anschließend wurde das Ölbindemittel zur
besseren Wirkung mit Besen 'einmassiert'.
Die Besatzung des LF 8 hat sich der Schadensstelle im Bereich Bahnhof angenommen. Auch hier wurde
Ölbindemittel aufgetragen und 'einmassiert'.
Die vom Einsatzleiter angeforderte Kehrmaschine des Bauhofes nahm das Ölbindemittel an beiden
Schadensstellen auf. Desweiteren stellten Bauhofmitarbeiter Warnschilder auf.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg: BvD, RW 2, MZF, LF 8, ELW
l Bauhof Bückeburg: Kehrmaschine

Mittwoch, 06.04.2005, 20:30 Uhr
Bückeburg, Georgstraße

schwerer Verkehrsunfall

Um ca. 19:40 Uhr ereignete sich auf der Georgstraße Höhe der Musikschule ein schwerer Verkehrsunfall,
an dem direkt ein PKW und ein mit zwei Personen besetztes Motorrad beteiligt waren. Im weiteren
Unfallverlauf wurden noch weitere Pkws beschädigt. Während die Insassen des Pkws weitestgehend
unverletzt blieben, verstarb der eine Motorradfahrer trotz sofortiger und intensiver Hilfe (die durch
qualifizierte Erst-Helfer angefangen und dann durch den Rettungsdienst weitergeführt wurden) noch an der
Unfallstelle. Der zweite Motorradfahrer konnte, dank der schnellen Hilfe, mit dem Rettungshubschrauber
nach Hannover gebracht werden. Aufgrund der Schwere dieses Unfalls wurde vom Rettungsdienst ein
Notfallseelsorger hinzugerufen, der sich um die Augenzeugen, Ersthelfer, Angehörige und unverletzte
Unfallbeteiligte kümmerte.
An dieser Stelle sollte lobend erwähnt werden, dass viele Laienersthelfer den Mut gehabt haben und sehr
gut mitgeholfen haben!!!

Nachdem die Rettungsmaßnahmen der Motorradfahrer abgeschlossen waren, wurde um 20:30 Uhr die
Feuerwehr Bückeburg-Stadt alarmiert. Der Rüstwagen übernahm hierbei die Aufgabe die Unfallstelle für
die Polizei mit dem Lichtmast auszuleuchten. Die ausgelaufenen Betriebsmittel vom Motorrad nahm die
Besatzung des LF 16 mit 2 Säcken Ölbindemittel auf, außerdem wurde die Straße anschließend mit einem
C-Rohr gereinigt.

Ein parkendes Auto wurde von dem
Motorrad getroffen und beschädigt

Fotos oben Landeszeitung
Copyright unteren Fotos Nonstop News



Nachdem die Polizei die Unfallspuren aufgenommen haben, konnten die Kräfte wieder einrücken.

Presseberichte: www.nonstopnews.de

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg: BvD, RW 2, LF16/12
l Rettungsdienst: RTW Bückeburg, RTW Auetal, NEF Rinteln, NEF Stadthagen,

Rettungshubschrauber Hannover
l Polizei: div Streifenwagen
l Notfallseelsorger

Sonntag, 03.04.2005, 00:12 Uhr
Bückeburg, Kreuzbreite

PKW-Brand

Anwohner meldeten in der Nacht zum Sonntag ein Feuer auf dem Freigelände eines Baustoffhandels.
Daraufhin wurde die Feuerwehr Bückeburg-Stadt alarmiert, die aufgrund der unklaren Lage mit einem
Großaufgebot anrückte.

Der zuerst eintreffende BvD erkundete, dass ein Lieferwagen des Baustoffhandels in voller Ausdehnung
brannte. Ein Atemschutztrupp vom LF16 nahm ein C-Rohr vor. Außerdem wurde die Wasserversorgung
sichergestellt und die Einsatzstelle ausgeleuchtet. Nachdem ein Anwohner das Tor geöffnet hatte, konnte
das TLF ein weiteres C-Rohr unter Atemschutz vornehmen. Im Einsatzverlauf wurden alle Türen des
Transporters mit einer Brechstange geöffnet.

Die Einsatzstelle wurde der Polizei übergeben.

Eingesetzte Fahrzeuge: BvD, LF16/12, DLK23/12, TLF 24/50, RW 2, TLF16/24
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